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309405-2026 - Ergebnis

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Prufstellen — Planungsleistungen - Landschaftsplan und Umweltbericht zum
Flachennutzungsplan der Landeshauptstadt Potsdam

OJ S 87/2026 06/05/2026

Bekanntmachung vergebener Auftrage oder Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Vergabemanagement
E-Mail: zentrale-vergabestelle@rathaus.potsdam.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Planungsleistungen - Landschaftsplan und Umweltbericht zum Flachennutzungsplan der
Landeshauptstadt Potsdam
Beschreibung: Die Landeshauptstadt Potsdam schreibt mit diesem Verfahren
Planungsleistungen flr die Neuaufstellung eines Landschaftsplans aus. Zusatzlich soll als Teil
dieser Ausschreibung der Umweltbericht zum Flachennutzungsplan erarbeitet werden. Der
Flachennutzungsplan wird durch den Bereich Gesamtstadtische Planung der
Landeshauptstadt Potsdam eigenstandig parallel zur geplanten Bearbeitung des
Landschaftsplans aufgestellt. Der Aufstellungsbeschluss zur Neuaufstellung des
Flachennutzungs- und Landschaftsplans wurde im Marz 2024 gefasst. Dies setzt eine enge
Abstimmung des zuklnftigen Auftragnehmers sowohl mit dem Fachbereich Stadtplanung
/Gesamtstadtische Planung als auch mit dem Bereich Umwelt und Natur voraus.
Kennung des Verfahrens: 0263c2ef-c464-48c9-9cfc-d1b1e233deba
Interne Kennung: OV-L-452-25-26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im
Ingenieurwesen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Friedrich-Ebert-Str. 79/81
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
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2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YCRHK4N# (1) Die Kommunikation
infolge von Bieterfragen, tiber sonstige Anderungen o.4. erfolgt ebenfalls tiber den
Vergabemarktplatz, so dass sich die Bieter fortlaufend selbst Uber den Vergabemarktplatz
zum Verfahren, den Stand der Vergabeunterlagen, sowie etwaige Anderungen informieren
mussen. Die kostenlose Registrierung zur Teilnahme am Verfahren wird daher empfohlen, da
dann der registrierte Bieter automatisch tiber Anderungen bzw. Nachrichten der Vergabestelle
informiert wird. Auch kénnen im Verfahren Nachrichten an die Vergabestelle gesendet
werden. (2) Sollte sich im Vergabeverfahren ein zusatzlicher Informationsbedarf ergeben, der
der Bekanntmachungspflicht unterliegt, erfolgt eine entsprechende Bekanntmachung im
Supplement zum Amtsblatt der Europaischen Union. Interessenten haben sich daher bis zum
Ablauf der Teilnahmefrist Uber weitere Bekanntmachungen zu diesem Verfahren stets zu
informieren. Bei Registrierung zum Verfahren auf dem Vergabemarktplatz erfolgt jedoch
ebenfalls eine automatische Benachrichtigung tUber eine Bekanntmachungsanderung oder
weitere Bekanntmachungen. (3) Fir die Erstellung von Angeboten sind zwingend die vom
Auftraggeber Uber den Vergabemarktplatz in den Vergabeunterlagen bereit gestellten
Vordrucke/Formblatter zu verwenden. Anderungen an diesen Vordrucken/Formblatter sind -
soweit nicht durch den Auftraggeber explizit zugelassen - unzulassig und fuhren zum
Ausschluss des Angebots. Im Ubrigen gelten die weitergehenden Anforderungen und
Konkretisierungen in den Vergabeunterlagen. (4) Beteiligt sich eine Gruppe von
Wirtschaftsteilnehmern als Bietergemeinschaft am Verfahren oder wird auf Kapazitaten und
Leistungen Dritter (z. B. Nachunternehmer) zum Nachweis der Eignung oder zur Erfullung der
ausgeschriebenen Leistungsanforderungen zuriick gegriffen, sind die Einzelheiten bezlglich
der Voraussetzungen sowie den von diesen einzureichenden Nachweise und Erklarungen den
veroffentlichten Vergabeunterlagen zu entnehmen. (5) Bei der Erarbeitung und Ubersendung
des Angebots ist zudem Folgendes zu beachten: 1. Die Bieter haben unter Beachtung des
genannten Schlusstermins das Angebot Uber den Vergabemarktplatz Brandenburg
einzureichen. 2. Das Angebot und dessen Anlagen sind in deutscher Sprache einzureichen.
Bescheinigungen/Nachweise von nicht deutschsprachigen Einrichtungen missen mit
beglaubigter Ubersetzung in Deutsch vorgelegt werden. 3. Es sollen nur die geforderten
Erklarungen/Unterlagen/Nachweise dem Angebot beigefligt werden. Von der Ubersendung
allgemeingultiger Firmenunterlagen, Broschiren, Mappen o. &. ist bitte abzusehen. Diese
werden nicht bertcksichtigt. 4. Abgeforderte Nachweise und Urkunden kénnen dem Angebot
in Kopie beigefugt werden. Der Auftraggeber ist jedoch berechtigt, bei Zweifeln und Bedenken
die Vorlage von Originalen oder weiteren Unterlagen zu verlangen. 5. Die geforderten
Eignungsnachweise beruhen im Wesentlichen auf Eigenerklarungen der Bieter. Der
Auftraggeber weist daher darauf hin, dass insbesondere im Zusammenhang mit Fragen der
Zuverlassigkeit erganzende Nachweise und Erklarungen vom Bieter oder externen Stellen
(Korruptionsregister, Gewerbezentralregister etc.) jederzeit verlangt oder eingeholt werden
konnen. (6) Die Angebotsunterlagen werden nicht zurickgegeben. Es erfolgt keine
Entschadigung fur die Erstellung einzureichender Unterlagen bzw. Angeboten. (7) Im Fall von
inhaltlichen Widerspruchen zur Auftragsbekanntmachung desselben Auftrags in anderen
Bekanntmachungsmedien gelten einzig die Erklarungen der unionsweit Uber das Supplement
zum Amtsblatt der Europaischen Union verdffentlichten Bekanntmachung.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
VgV -
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5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen - Landschaftsplan und Umweltbericht zum Flachennutzungsplan der
Landeshauptstadt Potsdam
Beschreibung: Das Territorium der Landeshauptstadt Potsdam bzw. der raumliche
Geltungsbereich der zu erbringenden Planungsleistungen umfasst eine Flache von 18.768 ha
(Anlage 01). Gegenwartig sind zum Stichtag (31.12.2024) in der Stadt Potsdam 187.820
Einwohner mit Hauptwohnung gemeldet. Das Stadtgebiet Potsdams ist dem
"Mittelbrandenburgischen Platten- und Niederungsland" als naturrdumliche Grol3einheit
zuzurechnen. Mehr als die Halfte des Potsdamer Stadtgebietes ist Teil eines ausgewiesenen
Schutzgebietes (Flora-Fauna-Habitat Gebiete, Naturschutzgebiete,
Landschaftsschutzgebiete). Der aktuell wirksame Flachennutzungsplan (FNP) zeigt die
raumliche Entwicklung der Landeshauptstadt Potsdam auf. Er wurde am 30. Januar 2013 von
der Stadtverordnetenversammlung beschlossen und besteht aus der Planzeichnung mit
Legende und vier Beiplanen sowie der Begruindung mit dem Umweltbericht (Anlagen 02-04).
Der FNP wird fortlaufend tberprift und geandert, wenn es stadtebaulich erforderlich ist.
Daruber hinaus wurde mit dem Integrierten Stadtentwicklungskonzept 2035 (INSEK 2035) im
Jahr 2022 eine gesamtstadtische Strategie zur Steuerung des Wachstums der Stadt
entwickelt (Anlage 05). Der aktuell gultige Landschaftsplan (LP) der Landeshauptstadt
Potsdam stammt aus dem Jahr 2012 und wurde im Jahr 2017 durch das Ministerium fur
Landliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg auch in seiner
Funktion als Landschaftsrahmenplan anerkannt (Anlage 06). Ziel der Neuaufstellung des LP
ist es, diesen ebenfalls als Landschaftsrahmenplan zu qualifizieren und gemaR § 4 (4)
BbgNatSchAG anerkennen zu lassen. Die Kerndokumente der aufgefuhrten Planungen und
Konzepte sind der Leistungsbeschreibung als Anlagen angeflgt. Die vollstandigen Unterlagen
mit zugehdrigen Kartenwerken finden sich frei zuganglich auf der Internetprasenz der
Landeshauptstadt Potsdam. Die Notwendigkeit zur Neuaufstellung des LP und FNP ergibt sich
aus den aktuellen Rahmenbedingungen wie dem anhaltenden Bevdlkerungswachstum und
der Pflicht, die stadtebauliche Entwicklung und Flachennutzung unter Berlcksichtigung der
Belange von Natur und Landschaft zielgerichtet zu steuern. Das Thema Klimaschutz und
Klimaanpassung wird seit der Erklarung des Klimanotstands in Potsdam starker in den
sektoralen Konzepten berlcksichtigt. In diesem Kontext gilt es zu prufen, inwiefern das Thema
im FNP und LP starker berucksichtigt werden kann. Die Neuaufstellung des LP erfolgt nach §
9 (4) BNatSchG sowie § 11 (2) BNatSchG. Der Geltungsbereich umfasst das gesamte
Territorium der Landeshauptstadt Potsdam. Die Erarbeitung des Umweltberichtes zum FNP
erfolgt auf Grundlage des § 2 (4) BauGB, § 2a Nr.2 BauGB i.V.m. Anlage 1 BauGB. Die
Landeshauptstadt Potsdam verfugt durch ihr Umweltmonitoring und der zyklischen Erfassung
von Umweltindikatoren (z.B. Biotoptypen und Landnutzung, Biotopwert, Versiegelung und
Grunvolumen, Beschirmungsgrad, Oberflachentemperatur, Vitalitat von Gehodlzbestanden)
Uber belastbare Datengrundlagen zur Steuerung der Umweltentwicklung. Diese Daten liegen
als digitale Geodaten vor (letztmalige Erhebung im Jahr 2022) und bilden eine wichtige Basis
zur Bestandsbewertung, der Konfliktanalyse und dem Formulieren von Malinahmen zum
Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft und missen Eingang in die
Neuaufstellung des LP finden. Weitere Informationen zum Umweltmonitoring befinden sich
ebenfalls auf der Internetprasenz der Landeshauptstadt Potsdam (https://www.potsdam.de/de
/content/umweltmonitoring-0). Des Weiteren liegen die aktuell gultigen Kartenwerke zum LP
und FNP als bearbeitbare Geodatensatze vor und werden im Rahmen der
Auftragsdurchfihrung zur Verfligung gestellt. Des Weiteren sind Ubergeordnete Planungen bei
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der Neuaufstellung zu berlcksichtigen, insbesondere das Landschaftsprogramm Brandenburg
und der Regionalplan Havelland-Flaming.
Interne Kennung: OV-L-452-25-26

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im
Ingenieurwesen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Friedrich-Ebert-Str. 79/81
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 30 Monate

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der angebotene Preis wird flie3t mit 40% in die Gesamtbewertung ein.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Berufserfahrung und Qualifikation Projektleiter*in
Beschreibung: Die ausgeschriebenen Leistungen umfassen sowohl landschaftsplanerische als
auch umweltfachliche Aufgaben. Wahrend die landschaftsplanerischen Leistungen vor allem
auf die Entwicklung von Zielen und MalRnahmen zur Erhaltung und Entwicklung von Natur und
Landschaft abzielen, beeinhalten die umweltfachlichen Leistungen die umfassende Erfassung
und Bewertung der Umweltauswirkungen von Planungen. Beide Aspekte sind fur eine
ganzheitliche und nachhaltige Planung erforderlich und mussen Berlcksichtigung finden.
Aufgrund der Komplexitat der Aufgabe und zur Bewertung der Berufserfahrung und der
Qualifikation muss der Projektleiter/die Projektleiterin daher Gber nachweisbare Erfahrung und
Fachkenntnisse in der Erstellung von landschaftsplanerischen und umweltfachlichen
Leistungen verfligen. Der Bieter muss daher einen Nachweis Uber insgesamt zwei (2)
personenbezogene Referenzen aus den letzten drei Jahren (rickwirkend ab Ende der
Angebotsfrist) einreichen, welche mit dem Auftraggegenstand vergleichbar sind. Vergleichbar
meint die abgeschlossene Erstellung von einer (1) landschaftsplanerischen Leistung (z.B.
Landschaftsplan, Landschaftsrahmenplan, Grinordnungsplan, landschaftspflegerischer
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Begleitplan, Pflege- und Entwicklungsplan) sowie die abgeschlossene Erstellung von
mindestens einer (1) umweltfachlichen Leistung (z.B. Umweltbericht zu einem
Flachennutzungsplan oder Bebauungsplan, Umweltvertraglichkeitsprifungen). Die Nachweise
sind mit dem Angebot einzureichen. Die eingereichten Referenzen missen abgeschlossen
sein. Die 0.g. erbrachten landschaftsplanerischen und umweltfachlichen Leistungen kénnen
auch innerhalb eines Projektes realisiert worden sein. Dazu ist das Formblatt 4.7 Referenzen
Beschaftigte auszuflllen. Zudem ist die mindestens 5-jahrige Beruferfahrung des
Projektleiters/ der Projektleiterin, als auch ein fachlich entsprechender Berufsabschluss als
Dipl. Ing./Master in den Fachrichtungen Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektur,
Okologie, Umweltwissenschaften, Stadtplanung/Stadtebau u.d. nachzuweisen. Die
Berufserfahrung soll in Form einer Kurzvita mit entsprechenden Nachweisen/Zeugnissen
(Kopie genligt) vom Bieter selbst erstellt werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 12

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Berufserfahrung und Qualifikation des Projektteams

Beschreibung: Fur die Bewertung der Berufserfahrung und der Qualifikationen des
Projektteams sind pro Teammitglied jeweils 1 personenbezogene Referenz aus den letzten 3
Jahren (rickwirkend ab Ende der Angebotsfrist) gefordert, die mit dem Auftragsgegenstand
vergleichbar ist. Es sind mindestens zwei Projektmitarbeitende gefordert. Vergleichbar meint
hier auf dem Gebiet landschaftsplanerischer (z.B. Landschaftsplan, Landschaftsrahmenplan,
Grunordnungsplan, landschaftspflegerischer Begleitplan, Pflege- und Entwicklungsplan) oder
umweltfachlicher Leistungen (z.B. Umweltbericht zum Flachennutzungsplan oder
Bebauungsplan, Umweltvertraglichkeitsprifungen). Die eingereichten Referenzen mussen
abgeschlossen sein. Dazu ist das Formblatt 4.7 Referenzen Beschaftigte auszufullen. Fur die
Gesamtbewertung des Kriteriums 2.2 wird der Durchschnittswert aus den eingereichten
Referenzen flur das Projektteam gebildet. Fur die Projektmitarbeitenden ist eine mindestens 3-
jahrige Berufserfahrung, sowie fachlich entsprechende Berufsabschllsse als bspw. Dipl.-Ing.
/Master/Bachelor in den Fachrichtungen Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektur,
Okologie, Umweltwissenschaften, Stadtplanung/Stadtebau u.a. anhand einer Kurzvita, die
vom Bieter selbst zu erstellen ist, mit entsprechenden Nachweisen/Zeugnissen (Kopie gentigt)
nachzuweisen.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 12

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Bearbeitungskonzept

Beschreibung: Mit dem Angebot ist ein Bearbeitungskonzept zur Herangehensweise an die
Planungsleistung einzureichen. Das Konzept ist inhaltlich entsprechend der weitergehenden
Erlauterungen in der Bewertungsmatrix auszurichten und in die nachfolgenden Kriterien
aufzugliedern (siehe Ziffer 2.3). Die Auftraggeberin bewertet, ob und in welchem Mal3e die
Ausfuhrungen und Darstellungen eine fachgerechte Erfullung der Leistung zur Erstellung
eines Landschaftsplans mit Umweltbericht zum Flachennutzungsplan in der ausgeschriebenen
Qualitat und einen termingerechten und reibungslosen Mallinahmenablauf erwarten lassen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 36

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium fiir
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Die Vergabestelle weist nachfolgend auf die
zulassigen Rechtsbehelfe und durch einen Bieter einzuhaltenden Fristen hin. Statthafte
Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rige sowie der Antrag auf Einleitung eines
Nachprifungsverfahrens vor der zustandigen Vergabekammer. Eine Rlge ist an die genannte
Vergabestelle zu richten. §160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein
Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein
Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegeniber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstolie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Vergabemanagement

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Vertrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Sonstiges offentliches Interesse

6.1. Ergebnis, Los— Kennung: LOT-0001
Status der Preistragerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2. Informationen uber die Gewinner
Wettbewerbsgewinner:
Offizielle Bezeichnung: Planungsbiro Schubert GmbH & Co. KG
Angebot:
Kennung des Angebots: e2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
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Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb

Begrundung fur eine spatere Veroffentlichung: Der offentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

Vergabe von Unterauftragen: Nein

Informationen zum Auftrag:

Kennung des Auftrags: OV-L-452-25-26

Titel: OV-L-452-25-26 Planungsleistungen Landschaftsplan

Datum des Vertragsabschlusses: 20/04/2026

6.1.4. Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeantrage:
Art der eingegangenen Einreichungen: Nicht veroffentlicht
Begrundungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Art der eingegangenen Einreichungen: Nicht veroffentlicht
Begrundungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Art der eingegangenen Einreichungen: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fir eine spatere Veroéffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Art der eingegangenen Einreichungen: Nicht veroffentlicht
Begrundungscode: Lauterer Wettbewerb
Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb
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Begrundung fur eine spatere Veroéffentlichung: Der offentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

Art der eingegangenen Einreichungen: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb

Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veroéffentlichen. Aus diesem Grund wird gemaR § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeantrage: Nicht veroffentlicht
Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb

Begrundung fur eine spatere Veroffentlichung: Der offentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

Bandbreite der Angebote:

Wert des niedrigsten zuldssigen Angebots: Nicht verdffentlicht

Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb

Begrundung fur eine spatere Veroffentlichung: Der offentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veréffentlichen. Aus diesem Grund wird geman § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

Wert des hochsten zulassigen Angebots: Nicht veroffentlicht

Begrindungscode: Lauterer Wettbewerb

Begrindung fur eine spatere Veroffentlichung: Der 6ffentliche Auftraggeber ist nicht
verpflichtet, einzelne Angaben zu veroéffentlichen. Aus diesem Grund wird gemaR § 39 Abs. 6
Nr. 3 und 4 VgV der tatsachliche Auftragswert nicht veroffentlicht.

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Vergabemanagement
Registrierungsnummer: 12-12992262150119-98
Postanschrift: Friedrich-Ebert-Str.79/81
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: zentrale-vergabestelle@rathaus.potsdam.de
Telefon: +49 331289-0
Internetadresse: https://www.potsdam.de/de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium fur
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
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Land: Deutschland

E-Mail: Vergabekammer@MWAEK.Brandenburg.de
Telefon: +49 331866-1610

Fax: +49 331866-1652

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Planungsbiro Schubert GmbH & Co. KG
GroRe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: HRA 10826 (AG Dresden)
Postanschrift: Rumpeltstr. 1
Stadt: Radeberg
Postleitzahl: 01454
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland
E-Mail: info@pb-schubert.de
Telefon: 03528-41960
Internetadresse: https://www.pb-schubert.de/
Rollen dieser Organisation:
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentiimer:
Staatsangehorigkeit des Eigentimers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 561a0fa4-e215-4084-828d-c4741ca86068 - 01
Formulartyp: Ergebnis

Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Auftrage oder
Zuschlagsbekanntmachung — Standardregelung

Unterart der Bekanntmachung: 29

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 05/05/2026 10:21:28 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 309405-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 87/2026
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Datum der Verdoffentlichung: 06/05/2026

309405-2026 Page 10/10



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	6. Ergebnisse
	6.1. Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
	6.1.2. Informationen über die Gewinner
	6.1.4. Statistische Informationen
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

